
Wasserwirtschaftsamt 
Hof

Ziel ETZ
Freistaat Bayern-
Tschechiche Republik
2014-2020 (INTERREG V)

Europäische Union

Europäischer Fonds für
regionale Entwicklung

Maßnahmen an Kössein und Röslau 

zur Minderung des Quecksilbereintrags

in den Stausee Skalka.

Gefördert aus dem Programm

EFRE Ziel ETZ (Projekt 214)

0+ 
020

0+ 
000

0+ 010

Bauanfang 0+ 005

Bauende 0+ 040

0+ 035

G
ew

. I
II 

St
ei

nb
ac

h

Gew. II Kössein

Unterschrift Vorhabensträger DatumDatum

Vorhabenskennzeichen (WAL):

Maßstab:

Landkreis:

Bemerkung geänd. am Name gepr. am Name

Vorhaben: Anlage:

Plan-Nr.:
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Vermessung

gezeichnet

geprüft

Datum Unterschrift Entwurfsverfasser

Entwurfsbearbeitung:

Bautechnisches Büro Reiner Rebhan
Am Berg 21, 96328 Küps, OT Schmölz

Künzel

Plangrundlagen:

entworfen Köhler

Bad Steben, 07.04.2021

Stand:
01.03.2021

MACHBARKEITSSTUDIE

Machbarkeitsstudie zur künftigen 
Vorgehensweise bei Ausbau/
Unterhaltsmaßnahmen zur Reduzierung
der Erosion an Röslau und Kössein

Vorhabensträger: Wasserwirtschaftsamt Hof

Jahnstraße 4
95030 Hof

Wunsiedel

Gewässer:

April 2021

April 2021

Kommune: Marktredwitz

Kössein, Gewässer 2. Ordnung
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Übersicht

Datum Vermessung:  01.03.2021
Abfuss Vermessung: MQ=0,8 m³/s

Datum Bilder WWA:  26.03.2021
Abfluss Bilder:  Q=0,58 m³/s Achtung Ausleitung Mühlkanal!

Abflusswerte Marktredwitz/Kössein:
NQ  = 0,058 m³/s
MNQ = 0,184 m³/s
MQ  = 0,836 m³/s
MHQ = 16,00 m³/s
HQ  = 27,9 m³/s
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Restwasserstrecke

Sekundäraue

Pilotgebiet "Brand 1/Kössein" Lageplan Bestandssituation Maßstab 1:100

Sanierungsmaßnahme: 
Überströmbarer Blocksatz mit Erhalt Sekundäraue, 
Schaffung Niedrigwassergerinne und Sanierung zerstörter Uferverbau

Erosion Uferanbruch,
Rohboden partiell
bewachsen

ehem. Uferverbau zerstört
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Reste des ehemaligen 
Uferverbaus verursachen 
Verwirbelungen und 
Schubspannungsspitzen

zerstörter Uferverbau
verhindert Durchgängigkeit

5.60

flächige Erosion

Auelehm Größe ca. 125 m²

Pilotgebiet "Brand 1/Kössein" Lageplan Sanierung Uferanbruch Maßstab 1:100

Sanierungsmaßnahme: 
Überströmbarer Blocksatz mit Erhalt Sekundäraue, 
Schaffung Niedrigwassergerinne und Sanierung zerstörter Uferverbau
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Uferabbruch "neu"

Gew. II Kössein

Wasserbausteine  aufnehmen und
in Ufersicherung integrieren

Bäume erhalten

Bäume erhalten

Bäume erhalten

Bäume erhalten

Rückseitige Erosion durch strömungsgünstige 
Geländemodellierung  und grober Steinschüttung 
ohne konstante Siebelinie, übererdet und begrünt sanieren
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Überströmbarer Blocksatz, ondulierend
aus Wasserbausteinen (LMB 60/300)
mit offenen Fugen begrünt
rückseitig Ersosionssicherung mit grober
Steinschüttung ohne konstante Sieblinie
(Mischung LMB 5/40 und LMB 10/60)

Wasserbausteine als 
Sitzgelegenheit anordnen

Niedrigwasserrinne herstellen 

und durchgängig gestalten

Steinschüttung zwischen den Strömungslenkern aus 
Wasserbausteinen LMB60/300 bzw. LMB40/200, 
Steinlücken mit kleineren Steingrößen verfüllen

Wasserbausteine LMB60/300 als 
stromaufwärtsgerichtete Strömungslenker setzen

Bauende Blickrichtung gegen Fließrichtung Baubeginn Blickrichtung in Fließrichtung

H/B = 594 / 1189 (0.71m²) Allplan 2021
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